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Justus’ Witze für echte Quatschköpfe

„Wachs-mal-Stift“

Was sagt der große  

Stift zum kleinen Stift?



Justus wird von  

Kommissar Reynolds  

angehalten.  

„Du hast eben eine  

rote Ampel überfahren!“  

Justus dreht sich verwirrt 

zu der Ampel um.  

„Das stimmt doch gar nicht!  

Die Ampel steht doch noch!“



Warum hast du den 

Einbruch eigentlich am 

helllichten Tag begangen?

Termindruck, abends 

wollte ich noch ein 

anderes Ding drehen. 



Onkel Titus und Tante Mathilda 

essen Suppe. 

„Mathilda!“, ruft Onkel Titus.  

Tante Mathilda unterbricht ihn:  

„Beim Essen wird nicht geredet.“  

Nachher fragt Tante Mathilda: 

„Was wolltest du vorhin?“ 

Sagt Onkel Titus:  

„Jetzt hast du die Fliege 

schon mitgegessen,  

die in deinem Essen saß.“ 



Justus steht mit Tante Mathilda  

vor einem Tiergehege.  

„Ein schönes Pferd!“, meint sie.  

„Was glaubst du, würde es sagen,  

wenn es sprechen könnte?“ 

Justus antwortet: 

„Ich bin ein 

Alpaka!“



Ich hoffe, dass ich dich in 

Zukunft nicht mehr beim 

Rasen erwische! 

Das hoffe ich auch! 



Peter guckt verträumt  

zum Mond hinauf. 

„Glaubt ihr, dass es  

Leben auf dem Mond gibt?“,  

fragt er seine Freunde.  

Bob guckt ihn an. 

„Natürlich, da brennt doch  

jeden Abend Licht.“ 
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*Wieso meint Kommissar Reynolds, 

dass es die letzten zwei Tage 

des Februars nicht gibt?

„Sie lügen!“, beschuldigt 

Kommissar Reynolds den Verdächtigen. 

„Aber nein!“, widerspricht der. 

„Ich war an den letzten zwei Tagen 

im Februar wirklich in Rocky Beach.“  

„Eben!“, erklärt Kommissar Reynolds. 

„Die letzten zwei Tage im Februar 

gibt es ja gar nicht!“



Fragt Peter Bob:  

„Was hat eine Brille  

und kann doch 

nicht sehen?“ 

Bob ist ratlos.

„Deine Nase!“ 

Sagt Peter zu einem 

Polizisten auf dem Pferd:  

„Wieso fahren Sie denn 

nicht im Auto  

wie die anderen Polizisten?“ 

„Weil da mein Pferd 

nicht reinpasst.“



„Herr Kellner,  

dieses Schnitzel  

schmeckt wie alte  

Gummistiefel mit Pommes!“, 

beschwert sich Onkel Titus.  

„Was Sie schon alles  

gegessen haben!“,  

wundert sich der Kellner.  
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Bob sagt zu Mr Andrews: 

„Ich habe Bauchweh.“  

Mr Andrews sagt:  

„Das kommt davon, dass du 

nichts im Bauch hast.“  

Am nächsten Tag 

sagt Onkel Titus: 

„Ich habe Kopfschmerzen.“  

Darauf Bob:  

„Das kommt davon,  

dass Sie nichts im Kopf haben!“ 

*Was meint Bob damit?
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Justus und Bob treffen 

sich auf der Straße. 

Justus sagt: „Hi.“  

Bob guckt sich ängstlich um: „Wo?“ 

*Wieso sieht Bob sich ängstlich um?
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Sagt Tante Mathilda  

zum Kellner: „Zahlen bitte!“  

Sagt der Kellner: „3, 5, 15.“  

*Wieso nennt der Kellner Zahlen?



Peter und Bob  

unterhalten sich.  

Peter: „Gestern bei  

dem Stromausfall 

habe ich eine Stunde 

im Lift gesteckt.“  

Sagt Bob:  

„Das ist noch gar nichts, 

ich habe zwei Stunden  

auf der Rolltreppe gestanden.“



Der Kassierer im Kino  

sagt zu Skinny Norris:  

„Das ist jetzt schon  

die siebte Eintrittskarte,  

die du in einer Stunde kaufst.“ 

Skinny antwortet: 

„Ja, was soll ich denn machen?  

Da ist am Eingang ein Typ, 

der sie immer wieder zerreißt.“  




